
 

 

März 

April 

2017 

Wahllokal Öffnungszeiten im Pfarrhof: 
 

Samstag, 18.03.2017 von 17.00 – 19.00 Uhr 

Sonntag, 19.03.2017 von    8.00 – 13.00 Uhr 
 

Es gibt auch die Möglichkeit der Briefwahl: 
Wahlkarten können in der Pfarrkanzlei (Tel.04783/2269 

Öffnungszeiten siehe Pfarrblatt letzte Seite) oder per  

E-Mail: kolbnitz@kath-pfarre-kaernten.at  

ab sofort bis spätestens 12. März 2017 beantragt bzw. abgeholt 

werden. Es besteht auch die Möglichkeit einer Zustellung. 

 

Je mehr von Euch mitentscheiden, desto stärker ist die Kraft 

des Einzelnen im Pfarrgemeinderat. 

Macht von Eurem Wahlrecht Gebrauch! 

 

Ich bin da.für 
Die Pfarrgemeinderatswahl 2017 

im Zeichen des Miteinanders 



Pfarrgemeinderatswahl 2017 – KandidatenInnen 

Vordere Reihe von links nach rechts: 

Helmut Stefan; Conny Fortschegger; Michaela Aichholzer; Pater Vijaya Madanu; Sonja Inthal;  

Barbara Proprentner und Greti Glanznig 

Hintere Reihe von links nach rechts: 

Manuela Florian; Christiane Auer; Peter Groger; Alexandra Golger und Maria Moser; 

Larissa Bugelnig nicht am Bild. 

 

NEU im TEAM: 

 

 

 

 

 

 

 

     Larissa Bugelnig                   Maria Moser                     Barbara Proprentner                      Manuela Florian 

 

Wir sind da.für die Pfarre Kolbnitz und freuen uns schon auf die nächsten fünf Jahre im 

Pfarrgemeinderat. 

 

 

Ein großer Dank an den ausscheidenden Pfarrgemeinderatsobmann Hrn. Hans Platzer und 

die ausscheidenden PfarrgemeinderäteInnen Hr. Franz Quendler, Fr. Maria Bugelnig und  

Fr. Barbara Messner-Schmutzer für ihre langjährige Tätigkeit und die vielen 

unentgeltlichen Stunden zum Wohle unserer Pfarre.  

Wir wünschen ihnen viel Gesundheit und Gottes Segen für die Zukunft und hoffen auch 

weiterhin um eure Unterstützung in der Pfarre. 



Pfarrgemeinderatswahl 2017 – Kandidatenliste  

 

 

 

 

18. und 19. März 2017 

Wahl des Pfarrgemeinderates  
 

Muster-Stimmzettel 
Kandidatenliste 

 

Zu wählen sind 6 Personen 
 

X Name und Vorname Geb.Jahr Beruf Anschrift 
 Aichholzer Michaela     1975 Angestellte Vertrieb Unterkolbnitz 92 

 Auer Christiane     1972 Hausfrau Mitterberg 9 

 Bugelnig Larissa     1997 Buch- und Medien-
wissenschaftlerin i. A.   

Unterkolbnitz 127 

 Florian Manuela     1965 Einzelhandelskauffrau Zandlach 98 

 Fortschegger Kornelia     1965 Hausfrau Zandlach 93 

 Glanznig Margarete     1953 Hausfrau Mitterberg 7 

 Golger Alexandra      1981 Landwirtin Mitterberg 22 

 Groger Peter     1967 Landwirt Hattelberg 10 

 Inthal Sonja     1966 Kindergartenassistentin Oberkolbnitz  110 

 Moser Maria     1955 Gde. Beamtin i. R. Unterkolbnitz 24 

 Proprentner Barbara     1985 Fachsozialbetreuerin Unterkolbnitz 97/2 

 Stefan Helmut     1965 Pflegeassistent Oberkolbnitz 127 
 

1. Die Wahl erfolgt dadurch, dass Sie in das Kästchen vor dem betreffenden 

Namen ein X machen. 

2. Der Stimmzettel ist auch gültig, wenn Sie weniger Kandidaten ankreuzen als 

zu wählen sind. 

3. Ungültig sind Stimmzettel, auf denen 
� mehr Namen angekreuzt sind als Pfarrgemeinderäte zu wählen sind 

oder  

� kein Name angekreuzt ist oder 

� der Wille des Wählers nicht klar ersichtlich ist. 
 

Wahlberechtigt sind alle Katholikinnen und Katholiken, die  

1.  im Gebiet der Pfarre ihren ordentlichen Wohnsitz haben oder sich dieser Pfarre zugehörig fühlen; 

2.  vor dem 1. Jänner 2017 das 14. Lebensjahr vollendet haben (d. h. einschließlich Jahrgang 2002);  

 

Es gibt auch die Möglichkeit der Briefwahl: 

Wahlkarten können in der Pfarrkanzlei (Tel.04783/2269 Öffnungszeiten siehe Pfarrblatt letzte Seite) oder 

per E-Mail: kolbnitz@kath-pfarre-kaernten.at ab sofort bis spätestens 12. März 2017 beantragt bzw. 

abgeholt werden. Es besteht auch die Möglichkeit einer Zustellung. 

Wie wird 

gewählt? 



Liebe Pfarrfamilie 

 

Im christlichen Glauben findet vom 01. März bis 15. April 2017 die 40-tägige 

Fastenzeit zwischen Aschermittwoch und Karsamstag statt. Dabei werden 

die Sonntage als sogenannte Feiertage der Auferstehung nicht mitgerechnet. 

Dieser Brauch lässt sich in der Geschichte des Christentums bis in das 4. 

Jahrhundert zurückverfolgen und wird auch heute noch von gläubigen 

Christen praktiziert. Die Fastenzeit geht dem Osterfest voraus und erinnert 

an die 40 Tage, die Jesus in der Wüste verbrachte. Die Fastenzeit beginnt 

direkt nach der Fastnacht, also im Anschluss an die fünfte Jahreszeit.  

Charakteristisch für die Fastenzeit ist, dass kein Halleluja und das Gloria nur 

an Hochfesten gesungen wird. Ferner bleiben auch die Kirchenglocken leise, 

und zwar in der Zeit zwischen dem Gloria des letzten Abendmahls am Gründonnerstag bis zum Gloria in 

der Osternacht. In diesem Zeitraum werden ersatzweise Ratschen verwendet. Außerdem ist in den 

Kirchen außer am Lätare ( den vierten Fastensonntag), kein Blumenschmuck vorhanden. Die 

sogenannten Altarretabeln, also die Tafeln, die sich hinter den Altären befinden, sind in der Fastenzeit 

häufig zugeklappt, sodass nur die einfache Rückseite zu sehen ist. Ab dem fünften Fastensonntag werden 

auch die Kreuze und Standbilder durch ein violettes Tuch verhüllt. Während der Fastenzeit sollen 

Gläubige vor allem beten, fasten und geben. Somit setzen sie sich auch gegen Not und Ungerechtigkeit in 

der Welt ein. Während das Beten und das Fasten oftmals persönliche Aspekte der Fastenzeit darstellen, 

wird das Geben oftmals durch die Unterstützung von Hilfsorganisationen oder Hilfswerken der Kirche 

gelebt. Beim Fasten geht es jedoch nicht ausschließlich um den Verzicht auf Nahrungsmittel. Vielmehr ist 

es eine Zeit der Besinnung, die gläubige Christen nutzen, um sich ihrem Leben bewusst zu werden und 

sich auf die bevorstehende Feier des Todes und der Auferstehung Jesu Christi vorzubereiten. 

Der biblische Hintergrund der Fastenzeit sind die 40 Tage und 40 Nächte, die Jesus in der Wüste 

verbrachte, in die er vom Heiligen Geist geführt wurde. Hier musste Jesus seinen Glauben unter Beweis 

stellen, indem er den Versuchungen des Teufels widerstand. Die Zahl 40 hat in der Bibel einen 

symbolischen Charakter und steht für eine Zeit des Wandels beziehungsweise des Übergangs und der 

Vorbereitung. So dauerte zum Beispiel auch die Sintflut 40 Tage und 40 Nächte, nach der Taufe zog sich 

Jesus für 40 Tage zurück und ganze 40 Jahre lang zog das Volk Israels durch die Wüste.  
 

Am Fest unseres Landespatrons, des Hl. Josef, am 19. März 2017, finden in den Pfarren unserer Diözese 

Pfarrgemeinderatswahlen statt. Sie alle sind eingeladen, mit Ihren Fähigkeiten und Interessen 

Pfarrgemeinde mitzugestalten. Ich bitte Sie als Pfarrprovisor, dass wir gemeinsam den Blick der Nähe 

üben. Sagen Sie sich selbst und uns am 19. März 2017 zu, dass auch Sie da sind als Kandidatin, Kandidat, 

als Mitarbeiterin, Mitarbeiter, als Wählerin und Wähler. 
 

Der Segen Gottes begleite unser Miteinander. 
Ihr Pfarrprovisor Vijaya Madanu MF 
 

Termine für Ostern 2017 
 

Palmsonntag 09.04.2017: 10.00 Uhr Palmprozession vom Marhofbildstock zur Pfarrkirche, 

                                      anschließend hl. Messe, Gestaltung Pfarrkindergarten 

Gründonnerstag 13.04.2017: 18.00 Uhr hl. Messe 

Karfreitag 14.04.2017: 18.00 Uhr Karfreitagsliturgie 

Karsamstag 15.04.2017:    8.00 Uhr stille Feuersegnung 

14.00 Uhr Segnung der Osterspeisen 

21.00 Uhr Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche,  

Gestaltung Gem. Chor + Lichterprozession mit derTrachtenkapelle  

Ostersonntag 16.04.2017: 5 Uhr Auferstehungsfeier in Penk 

    10 Uhr Hochamt Pfarrkirche Kolbnitz – Fabian Pfeiffer Orgel 

Ostermontag 17.04.2017:    8.30 Uhr Gottesdienst 



Aktuelles aus der Pfarrgemeinde 
 

63. Sternsingeraktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch heuer waren unsere Kinder am 3. und 4. Jänner 2017 wieder in unserer Pfarrgemeinde 

unterwegs um für die Projekte der Dritten Welt zu sammeln.  

Sie konnten einen Rekorderlös von € 4.424,21 erzielen.  

Ein besonderer Dank an die Kinder, die sich in den Ferien zur Verfügung stellten und diesen tollen 

Dienst am Nächsten geleistet haben.  Danke auch an Fr. Conny Fortschegger die Jahr für Jahr die 

Organisation der Dreikönigsaktion leitet, Fr. Sabrina Naschenweng fürs Einstudieren der Lieder und 

an die vielen Helfer und Begleitpersonen. 

Vielen Dank an Fr. Mechthild Svoboda, Fr. Claudia Pesentheiner, Fr. Daniela Meixner und 

Fr. Greti Glanznig für das Mittagessen am 1. Sternsingertag. 

Am 2. Tag gingen alle zusammen eine Pizza essen beim Kirchenwirt Julio, er sponserte uns wieder 

die Getränke.  Vielen Dank. 
 

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen aus den Philippinen  
 

Datum: Freitag, 3. März 2017  
Uhrzeit: 19.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Kolbnitz 
 

Der Weltgebetstag in Österreich verbindet Frauen aus 

verschiedenen Kirchen mit christlichen Frauen verschiedener 

Kulturen und Traditionen in aller Welt. Dieser setzt Zeichen der 

Hoffnung, fördert Frieden und Verständigung und stellt sich gegen 

Ungerechtigkeit und Gewalt. 

Anhand von Bildern möchten wir Ihnen die Philippinen vorstellen. 

Frauen aus den Philippinen laden zur Feier des ökumenischen 

Weltgebetstages ein.  

Durch Ihre Spende wird ein sichtbares Zeichen der Solidarität und 

des Teilens gesetzt. 



Aktuelles aus der Pfarrgemeinde 

 

Besuch von Pfarrer Benoit  
 

Unser ehemaliger Pfarrer 

Dr. Benoit Nzonzi war für  

4 Wochen auf Besuch in 

unserer Pfarre. 

 

Am 22. Jänner 2017 feierten 

wir gemeinsam eine 

Sonntagsmesse, 

Hr. Hans Platzer gratulierte 

ihm nachträglich zu seinem 

60. Geburtstag und wünschte 

ihm weiterhin viel Ausdauer 

und Glück für sein Projekt im 

Kongo. 

Der Gemischte Chor St. Jakob umrahmte den Gottesdienst wie immer sehr würdevoll. 

Anschließend beim Pfarrkaffee im Pfarrsaal erhielten wir aktuelle Informationen aus dem Kongo. 

Er hat sich sehr gefreut wieder einmal bei uns zu sein, die vielen bekannten Gesichter zu sehen und 

mit dem einen oder anderen ein Gespräch zu führen.  

 

 

Am Dienstag, den 7. Feber 2017 um 19.30 Uhr im 

Pfarrsaal fand der Vortrag,  

„Die vielen Gesichter des Glücks“,  

mit Referent Rektor Geistl. Rat DDr. Christian 

Stromberger statt. 

Glück ist keine Frage des Zufalls, es hat mit einem gelungenen 

Leben zu tun. Die Glückforschung hat Konzepte des Glücks 

erarbeitet, die ein glückliches Leben ermöglichen können. Es 

wurde mit den Teilnehmenden darüber diskutiert. 

 

 

Der nächste Vortrag findet am Mittwoch, den 15. März 2017 um 19.30 Uhr im 

Pfarrsaal statt. Thema: BURNOUT BEI FRAUEN – AUSGEBRANNT SEIN 

Gerade in der weiblichen Lebensrealität, in den vielen Rollen, die Frauen im Alltag erfüllen, liegt 

eine große Gefahr, sich jahrelang selbst zu überlasten. 

Vortrag und Gespräch mit Fr. Mag. Petra Strohmaier-Sturm, Lebens- und Sozialberaterin 

 

Ein interessanter Vortag findet am Mittwoch, den 19. April 2017 um 19.30 Uhr in 

der Volksschule, Mediathek Danielsberg, statt. 

DIE CAPPELLA SISTINA – EIN BILDERBUCH DES GLAUBENS  

Vortrag und Gespräch mit Dr. Engelbert Guggenberger, Generalvikar der Diözese Gurk 

Die Sixtinische Kapelle im Vatikan enthält mehrere der berühmtesten Gemälde der Welt und ist 

zugleich Ort an dem das Konklave zur Papstwahl abgehalten wird. 

ACHTUNG, dieser Vortrag findet nicht im Pfarrsaal statt, wie im Jahresprogramm angegeben. 

 

Der Folder für die gesamten Vorträge in diesem Jahr liegt dem Pfarrblatt bei. 



Unsere Firmlinge stellen sich vor 

 

 

Am 5. März 2017 gestalten die Firmlinge die Sonntagsmesse und stellen sich vor. 

 

Liebe Firmlinge, ihr werdet hinein gefirmt in unsere Gemeinde. Ihr seid eine Bereicherung für unsere 

Pfarrgemeinde. Ihr seid wichtig für unsere Kirche und unsere Gesellschaft , den euer Engagement,  

als Christ zu leben und in allen Lebensbereichen positiv zu wirken, wird die Welt verändern. 

 

Vielen Dank an unsere engagierten Firmbegleiter Fr. Bärbl Feistritzer und Fr. Elisabeth Kuen, das sie die 

jungen Menschen mit viel Einsatz auf das Sakrament der Firmung vorbereiten. 

 
Zitat von Diözesanbischof  Dr. Alois Schwarz zum Sakrament der Firmung: 

 

"Mir geht es bei der Firmung darum, dass ihr, liebe Jugendliche euer Herz aufmacht, die Hände aufmacht 

und sagt: „Ich lasse mir den Heiligen Geist schenken. Ich lasse mich mit der Liebe Gottes berühren. Ich lasse 

mir etwas schenken, was das Kostbarste ist, nämlich Gott in meinem Herzen.“ Das ist es, was ich heute 

wünsche. Das ist das Einzige, dass ihr euer Herz aufmacht und euch von der Liebe Gottes, von der Kraft des 

Heiligen Geistes berühren lasst. Damit schenkt ihr der Erwachsenen-Gemeinde das, was sie braucht, 

nämlich eine innere Überzeugung." (...) 

 

Die Firmung "besiegelt" die Zugehörigkeit zum Christentum. Sie ist das letzte der drei Sakramente der 

Eingliederung und ein bewusstes "Ja" zum Glauben. Die Firmung bekräftigt und vollendet gewissermaßen 

die Taufsalbung. 



Unsere Erstkommunionkinder stellen sich vor 

 

DER HERR IST MEIN HIRTE – so lautet das Motto für die Erstkommunion 

 

 
 

 

Am 19. März 2017 stellen sich die Erstkommunionkinder vor und gestalten den 

Sonntagsgottesdienst gemeinsam mit ihrer Religionslehrerin Fr. Jutta Pucher. 
 

Zusammen wollen wir den Weg zur Erstkommunion weitergehen. Nicht nur beim schulischen Religionsunterricht, 

sondern besonders durch die Pfarre gibt es viele Möglichkeiten, Jesus besser kennenzulernen. In den gemeinsamen 

Vorbereitungen finden die Eltern oft neue Glaubenszeichen und können dadurch ihren Kindern vermitteln:  

„Wir gehen den Weg gemeinsam mit dir.“ So kommen wir dem Fest der ersten Eucharistie immer näher. 

 

Unsere Erstkommunionfeier findet am 25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt) statt. 



Geburtstagsbesuche und Spenden in unserer Pfarre 

 

Unsere Pfarrgemeinderäte Fr. Glanznig Greti und Hr. Quendler Franz besuchten wieder einige  

Geburtstagskinder.  

Jänner: 

Fr. Kofler Hedwig (93 J.) 

Feber: 

Fr. Bugelnig Ehrntraud (92 J.), 

 

Herzlichen Glückwunsch 
 

Anstelle von Blumen für die Verstorbene Frau Strobl spendeten für die Pfarrkirche: 

Fam. Pesentheiner Josef und Traudi 

 

Für unser Pfarrblatt spendeten: Fr. Weichselbraun Philomena, Fr. Bugelnig Gertraud,  

Fr. Duller Elisabeth, Fr. Gasser Theresia, Fr. Lercher Hedi. 

 

Sammlungen: Sternsingeraktion € 4.424,21;  Missio € 354,--; Elisabethsammlung € 340,--;  

Bruder in Not € 185,--; Epiphaniesammlung € 145,--;  

Vielen Dank! 

 

Am Karsamstag, den 15. April 2017 um 8.00 Uhr stille Feuersegnung vor der Pfarrkirche. 

Anbetung: 8 – 9 Uhr  Unterkolbnitz   11 – 12  Uhr Tratten – Rottau 

9 – 10 Uhr Oberkolbnitz   12 – 13 Uhr Zandlach 

  10 – 11 Uhr Polan – Preisdorf   13 – 14 Uhr Mitterberg-Hattelberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Fastenzeit, dienstags um 17.30 Uhr vor der hl. Messe, beten wir den Kreuzweg in der 

Pfarrkirche. 

An jedem 1. Samstag im Monat Priestersamstag, hl. Messe in der Pfarrkirche.  

Nach Beginn der Sommerzeit findet samstags die hl. Messe wieder in der Kirche Maria am Sandbichl 

statt. 

 

WICHTIGE INFORMATION: 
MESSINTENTIONEN (MESSEN) für MAI-JUNI 2017 müssen bis spätestens 20.April bestellt werden, 

damit sie im Pfarrblatt berücksichtigt werden können. Da es einen Abgabetermin zum Druck vom 

Pfarrblatt gibt war es uns bis dato nicht möglich alle Messen zu erwähnen. 



Terminübersicht 

Pfarrblatt Kolbnitz, Herausgeber: Pfarramt Kolbnitz, 9815 Kolbnitz, Unterkolbnitz 17. 

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrprovisor Vijaya Madanu MF, erstellt von Herrn Helmut Stefan 

und Frau Michaela Aichholzer Ausschuss für Verkündigung und Öffentlichkeitsarbeit. 

Pfarrblatt online: www.kath-kirche-kaernten.at über Links „Dekanate&Pfarren“ 

 

Beichtgelegenheit in der Karwoche eine halbe Stunde vor Messbeginn, außer Sonntag. 
Kanzleistunden vom Herrn Pfarrer:  Dienstag, Donnerstag & Samstag (Pfarrer) von 9.00 – 12.00 Uhr 

                                                    ´  jeden Mittwoch(Sekretärin) von 8.30-9.30 Uhr 

Tel: 04783/2269 oder Mobil: 0676/87725157  

Freier Tag: Montag 

März 

2017 
 ewiges Licht      

Do. 02.03. 18 Uhr hl. Messe  Do. 16.03. 18 Uhr hl. Messe  

Fr. 03.03. 19 Uhr Weltgebetstag 

der Frauen im Pfarrsaal 

 Sa. 18.03. 18 Uhr hl. Messe   

Sa. 04.03. 18 Uhr hl. Messe 

Priestersamstag 

 So. 19.03. 10 Uhr hl. Messe 

Vorstellung der  

Erstkommunionkinder 

Ehren des Hl. Josef  

Pfarrgemeinderatswahl 

mit Pfarrkaffee 

So. 05.03. 

1.Fastensonntag 

10 Uhr hl. Messe 

Vorstellung der Firmlinge 

Familienfasttag m. 

anschl. Brotverkauf  + 

Aschenkreuz 

 Viehhauser Josef; 

Arme Seelen +   

Di. 21.03. 18 Uhr hl. Messe  

Di. 07.03. 18 Uhr hl. Messe  Schuhmacher 

Luise +  

Do. 23.03. 18 Uhr hl. Messe  

Do. 09.03. 18 Uhr hl. Messe  Sa. 25.03. 18 Uhr hl. Messe  

Sa. 11.03. 18 Uhr hl. Messe Moser Elfriede 

 +  

So. 26.03. 8.30 Uhr hl. Messe Kleinfercher Albert u. 

Verst. Eltern +  

Beginn d. Sommerzeit 

So. 12.03. 10 Uhr hl. Messe Arme Seelen  

+  

Di. 28.03. 19 Uhr hl. Messe  

Di. 14.03. 18 Uhr hl. Messe  Do. 30.03. 19 Uhr hl. Messe  

April 

2017 
 ewiges Licht     

Sa. 01.04. 19 Uhr hl. Messe 

Priestersamstag  

Naschenweng 

Josef +  

So. 16.04. 

Ostersonntag 
10 Uhr hl. Messe Gestaltung  

Fabian Pfeiffer Orgel 

So. 02.04. 10 Uhr hl. Messe  Mo. 17.04. 

Ostermontag 

8.30 Uhr hl. Messe  

Di. 04.04. 19 Uhr hl. Messe   Di. 18.04. 19 Uhr  hl. Messe  

Do. 06.04. 19 Uhr hl. Messe  Do. 20.04. 19 Uhr hl. Messe  

Sa. 08.04. 19 Uhr hl. Messe 

Maria am Sandbichl  

 Sa. 22.04. 19 Uhr hl. Messe 
Maria am Sandbichl 

 

So. 09.04. 

Palmsonntag 

10 Uhr  

Palmprozession 

anschl. hl. Messe 

Golger Erhard 

 +  
Gestaltung 

Pfarrkindergarten 

So. 23.04. 

Weißer 

Sonntag 

10 Uhr hl. Messe 

am Danielsberg 

 

Di. 11.04. 19 Uhr hl. Messe  Di. 25.04. 19 Uhr hl. Messe  

Do. 13.04. 

Gründonnerstag 

18 Uhr hl. Messe  Do. 27.04. 19 Uhr hl. Messe  

Fr. 14.04. 

Karfreitag 

18 Uhr  

Karfreitagsliturgie 

 Sa. 29.04. 19 Uhr hl. Messe Maria am Sandbichl 

Sa. 15.04. 

Karsamstag 

8 Uhr Feuersegnung 

14 Uhr Segnung der 

Osterspeisen 

21 Uhr  Auferstehung 

 

 

 

Gem. Chor und 

TK-Kolbnitz 

So. 30.04. 

Georgisonntag 

10 Uhr hl. Messe 

am Danielsberg 

Gestaltung 

Gem. Chor 


